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3 5 8 . Verordnung: Änderung der Verordnung über die gesundheitliche Eignung von Arbeitnehmern für
bestimmte Tätigkeiten

3 5 9 . Verordnung: Bestimmung des Straßenverlaufes der A 14 Rheintal Autobahn im Bereich der
Gemeinden Nüziders, Bürs und Bludenz

3 6 0 . Verordnung: Errichtung einer zwölften Notarstelle in Graz

358. Verordnung des Bundesministers für
Arbeit und Soziales vom 6. Mai 1988, mit der
die Verordnung über die gesundheitliche Eig-
nung von Arbeitnehmern für bestimmte Tätig-

keiten geändert wird

Auf Grund der §§ 8 und 24 Abs. 1 bis 3 des
Arbeitnehmerschutzgesetzes, BGBl. Nr. 234/1972,
wird, soweit es sich um der Gewerbeordnung
unterliegende Betriebe handelt, im Einvernehmen
mit dem Bundesminister für wirtschaftliche Angele-
genheiten, und soweit es sich um Betriebe handelt,
die dem Bundesgesetz über die Verkehrs-Arbeitsin-
spektion, BGBl. Nr. 100/1988, unterliegen, im Ein-
vernehmen mit dem Bundesminister für öffentliche
Wirtschaft und Verkehr verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für soziale
Verwaltung, BGBl. Nr. 39/1974, über die gesund-
heitliche Eignung von Arbeitnehmern für
bestimmte Tätigkeiten wird wie folgt geändert:

1. In § 3 Abs. 1 Z 19 hat an die Stelle des Punktes
am Ende des Satzes ein Strichpunkt zu treten. Als
Z 20 und Z 21 ist anzufügen:

„20. Rohbaumwoll- oder Flachsstaub;

21. Schweißrauch, sofern die Einwirkung mehr
als vier Stunden täglich und nicht nur fall-
weise gegeben ist."

2. Die in der Anlage zu dieser Verordnung
genannten Einwirkungen nach § 3 Abs. 1 sind wie
folgt zu ergänzen:

„Rohbaum-
woll- oder
Flachsstaub

1 Jahr Allgemeine ärztliche
Untersuchung einschließ-
lich einer speziellen stan-
dardisierten Anamnese
sowie Untersuchung der
Funktion der Lunge; bei
der ersten Untersuchung
auch Röntgenaufnahme
der Thoraxorgane

Schweißrauch 2 Jahre Röntgenaufnahme der
Thoraxorgane und Un-
tersuchung der Funktion
der Lunge"

Dallinger

359. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten vom 22. Juni
1988 betreffend die Bestimmung des Straßen-
verlaufes der A 14 Rheintal Autobahn im
Bereich der Gemeinden Nüziders, Bürs und

Bludenz

Auf Grund des § 4 Abs. 1 des Bundesstraßenge-
setzes 1971, BGBl. Nr. 286, in der Fassung des
Bundesgesetzes BGBl. Nr. 63/1983 wird verordnet:

Der Straßenverlauf eines Abschnittes der A 14
Rheintal Autobahn wird im Bereich der Gemeinden
Nüziders, Bürs und Bludenz wie folgt bestimmt:

Die neu herzustellende Straßentrasse zweigt bei
km 56,20 vom Bestand ab, führt über die Halban-
schlußstelle Brandnertal mit ihren Zu- und
Abfahrtsrampen zur Landesstraße 81, Bürser
Straße und bindet bei km 58,00 wieder in den
Bestand ein.

Im einzelnen ist der Verlauf der neu herzustel-
lenden Straßentrasse einschließlich der Zu- und
Abfahrtsrampen der Halbanschlußstelle Brandner-
tal aus den beim Bundesministerium für wirtschaft-
liche Angelegenheiten, beim Amt der Vorarlberger
Landesregierung sowie bei den Gemeinden Nüzi-
ders, Bürs und Bludenz aufliegenden Planunterla-
gen (Plan Nr. A 14 — 8701 im Maßstab 1 : 1000)
zu ersehen.

§ 15 Bundesstraßengesetz 1971 findet auf den
vorangeführten Straßenabschnitt Anwendung. Die
Grenzen des Bundesstraßenbaugebietes sind den
aufliegenden Planunterlagen zu entnehmen.
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3 6 0 . Verordnung des Bundesministers für
Justiz vom 24. Juni 1988 betreffend die Errich-

tung einer zwölften Notarstelle in Graz

Auf Grund des § 9 der Notariatsordnung vom
25. Juli 1871, RGBl. Nr. 75, wird verordnet:

Im Sprengel des Landesgerichtes für Zivilrechts-
sachen Graz wird mit Wirksamkeit vom 1. Feber
1989 eine weitere Notarstelle mit dem Amtssitz in
Graz errichtet.

Foregger


